Inlltelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 
;  Sntetttgrmtegomteig iim Posthause. 


RS: 201. ae 183 


Donnerſtag, den 22. 


Angekommene Fremde vom 20. Auguft. 

: Herr Probſt Szezygielski aus Scharfenort, Hr. Lehrer Brandenburg aus 
Braunsberg, I. im Harel de Berlin; Hr: Student Graf v. Lubienski aus Berlin, 
Hr. Gutsb. Graf v. Domski aus Kolaczkowo, l. im Hôtel de Dresde; Hr. Gutsb. 
v. Raſzewski aus Radlewo, Hr. Kaufmann Dartſch aus Gneſen, l. im Hôtel de 
Paris; die Hrn. Kaufl. Baumann aus Zdonskawola und Goldbaum aus Kozmin, 
Hr. Amtmann Bogel aus Rackwitz, l. im Eichborn; die Hrn. Kaufl. Brock, Spring 
und Peilſachowski aus Gneſen, Mad. Malachowska aus Strzelno RA im Eichkranz; 
Frau Gutsb. v. Murzynska aus Plock, l. im Hotel de Hambourg; Hr. Kam⸗ 
mer⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Knebel aus Krotoſchin, Hr. Rendant und Kontrolleur Tiebe- 
mann aus Liſſa, I. in der goldenen Gaus; Hr. Zimmermeiſter Müller aus Koſten, 
Hr. Maurermeiſter Meinike aus Schrimm, Hr. Wollhaͤndler Brühl aus Koſten, 
Hr. Tiſchlermeiſter Seidel u. Hr. Lehrer Bruſt aus Neuſtadt b/p., l. in den 3 Lilien, 


D Der ehemalige Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗ 
Civil⸗Supernumerarius Alexander Frie⸗ 
drich Ferdinand Hölter hat bei erreichter 
Vollfaͤhrigkeit in der gerichtlichen Verhand⸗ 
lung d. d. Poſen den 4. September 1838, 
die Gemeinſchaft der Guͤter und des Er⸗ 
werbes in ſeiner Ehe mit der Wilhelmine 
geborene Strützel ausgeſchloſſen, welches 
hierdurch dür Iffentlichen en ge⸗ 
bracht wird. 

Poſen am 23. Juli 1839. ! 
gönigh, Land⸗ und Stadtgericht, 
Lo 7 A 


Podaie sig ninieyszémido wiado- 
mosci publiczuey, Ze Alexander Fre- 
dryk Ferdynand Boelter bywszy Su- 
pernumeraryusz cywilny pray Gigs 
wnym Sądzie Ziemiańskim, stawszy. 
sie pelnoletnim, czynnoscig Sadowg 
z dnia 4. Wrzesnia 1838 w malzen- 
stwie swem 2 Wilhelminz Strützel, _ 
wspólność date i dorobku wylg= 
czył. 

Poznan, dnia 23. Lipca 1839. 
Król Szd Ziemsko-mieys ki. 


2) Subhaſtationspatent. Das 
zum Nachlaſſe des verſtorbenen Caſimir 
Benderski gehoͤrige, zu Nakel gelegene, 
sub No. 2237, im Hypothekenbuch verz 
zeichnete Ackergrundſtuͤck, welches incl. 
Mohn: und Wirthſchaftsgebaͤuden, Acker, 
Wieſen und Gärten, auf 636 Rthlr. 2 
Sgr. 6 Pf. gerichtlich abgeſchäͤtzt ift, fol 
Thellungshalber im Wege der nothwen⸗ 
digen Subhaſtation in termino den 30. 
September c., vor dem Deputirten 
Herrn Kammergerichts-Aſſeſſor Schrader, 
an hieſiger gewöhnlicher Gerichtsſtelle 


öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 


werden, wovon wir Kaufliebhaber hier⸗ 
durch in Kennkniß ſetzen. 


Lobſens, den 28. Mai 1839. 
Königl. Lande u. Stadt⸗Gericht, 


Nothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht zu 
; Meſeritz. 


3) 


„Das im 
Martin Freyerſchen Erben gehoͤrſge Erb⸗ 
zinsgut, abgeſchaͤtzt auf 15,508 Rrhlr. 
27 for. 9 pf. zufolge der, nebſt Hypo⸗ 
thekenſchein und Bedingungen in der Re⸗ 
giſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 6. 
Februar 18 40 Vormittags 11 uhr 


au ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt 
werden, Sr 


EN we 


Alle unbekannten Real⸗Praͤtendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 

der Praͤkluſton ſpaͤteſtens in dieſem Ter⸗ 
wine Zu ielden n a 


Dorfe Rybojady belegene, den 


u 


_ Patent subhastacyiny. Do pozon 


stalosci zmarłego Kazimierza Bender- 


skiego należące gospodarstwo, w Nas ` 


kle położone, liczbą 223%.w księdze 
hypoteczney očnaczone, wraz z bus 
dynkami mieszkalnemi i gospodar= 
skiemi, rolą, łąkami i ogrodami na 
636 Tal, 2 sgr, 6 fen. sgdownie-osza» 
cowane, ma Dyé dla dzialów w dea, 
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dze koniecznéy subhástacyi w termis 7 


nie dnia 30. Września r. b. tu 
w mieyscu zwyklém posiedzeń sgdo, 
wych przed Deputowanym W. Schra- 


drem Asssessorem Sądu Kammery 


publicznie naywiecy daigcemu sprze- 
dane, o czem ochotników kupna nis 
nieyszem zawiadomiamy. 
Łobżenica, dnia 28. Maja 1839. 
Król. Sad Ziemsko-mieysk 


0 
Ir 


Sprzedaž konieczna: 7 
8 4 d Zziems k OOo miey ski 
; W Miedzyrzeczu. > 


Folwark Emphyteutyczny we wi | 


Rybojadach położony, sukcessorom 
po niegdy Marcinie Freyer należący, 


oszacowany` na 15,508 Tal. 27 sgr. 


9 fen. wedle taxy, moggeey być przey: 
Tzaney wraz zwykazem.hypoteczuym 
i warunkami w Registraturze, ma byé 


dnia 6. Lutego 1840 przed polu- 


dniem o godzinie: Tıtey w mieyscu 
zwyklem posiedzeń: sądowych sprze- 
any 2715532 
-3 Wszyscy. niewiadomi pretendenei 


realni wzywają się, azeby sig pod 


D D 


uniknieniem. preklazyi zgłosili naye 
‚poZuiey w terminie oznaczon pm. 


Gr 
SE 
ST, 


40 Der Johann Piokrowski aus Pol⸗ 
niſch⸗Preſſe und deſſen Braut Thereſia 
verwittwete Degörska geborne Dzikowska 
aus 


ſen, welches hierdurch sur er 

Bann gebracht wird. 

Koſten, am 13. Auguſt 1839 
Sn Lande! und EE 


fer wiadomosci, 


Zydowo, haben mittelſt Ehevertra⸗ 1 
ges vom 5. Auguſt o. die Gemeinſchaft 
der Guter und des Erwerbes ausgeſchloſ⸗ 


— 158 — 


Podaie sig ‚ninfeyszem do: publi- 
e Jan Piotrow- 
ski 2 Przysieki elexis) i narzeczona 
iego: A 2 Dzikowskich ae 


Sonia 2 Anis 55 Sierpria 18395 


“wspólność” meigtku- i dorch" N 
ais "ei, Denel 998i. 


zt SE TESEN SPER 2 
Kobeian, dnia 13. Siërpnia 1839. 
"Kréi 84 d F 


5) nah. Die Nachlaß⸗Maſſe des zu Grabow verstorbenen Leiſer 
; Tobias Hochftein wird nach $. 7. Tit. 50. der Prozeß-Ordnung unter die vorhan⸗ 
denen bekannten Gläubiger in termino den 23. September d. J. in hiefiger 
. vertheilt werden. Kempen, den 9. Auguſt 1839. 0 
: Königl. Drop: Land? unde „ KÉ 

60 Ce Das alte Pfarrhaus zu Konarzelbo folt uiter der Bedin 
gung des Abbruchs und der Wegſchaffung der Baumaterialien im Wege offentlicher 
Licitation an den Meiſtbietenden verſteigert werden. Der Termin hierzu ſteht auf 
den 4. September Vormittags 10 Uhr im Pfarrhauſe zu Konarzewo an, zu 
dem Kaufliebhaber hiermit eingeladen werden. Poſen, den 15. Auguſt 1839. 

Koͤnigl. Landrath Poſener Kreiſes y. C. Regierungsrath 

; v. Minutoli. 


7) Schüler, welchen der angemeſſenſte Lebensunterhalt, Correpetitionen des 
Schulunterrichts, außerdem Franzoͤſiſcher Sprach- und Muſik⸗Unterricht, wie auch 
beſtaͤndige Aufſicht zugeſichert werden, finden unter ſehr billigen Bedingungen von 
Michaeli d. J. Aufnahme. — Naͤheres hierüber iſt bei dem Sprachlehrer Rasen 
ski an der Dominifaner z Kirche No. 16 in Poſen zu erfahren. 


8) Gebrüder Strauß aus Aachen, Hof- Optiker, machen e einem hiefl= 
gen und auswärtigen verehrungswuͤrdigen Publikum die Anzeige, daß fie alhier 
angekommen ſind, und empfe Ylen fih mit ihrer Auswahl von Augenglaͤſern fir 
Kurz ⸗ und Fernſichtige, wie auch für ſchwache Augen. Dieſe Glaͤſer find von dem 
berühmten Engl. Phyſiker Wollaſton erfunden und verdienen deshalb beſonders ens ` 
es zu werden, weil fie die Eigenſchaft befigen, ein ſchoͤnes Licht zu GE und 
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ein weites Sehfeld haben. — Durch den Gebrauch dieſer Glaͤſer werden die ſchwäch⸗ 


ſten Augen geſtaͤrkt. Conſervations⸗ Brillen für Perſonen, die bei Licht arbeiten 
und die Sehkraft zu bewahren wuͤnſchen, vorzügliche Brillen fuͤr Damen und der⸗ 
gleichen zum Federſchneiden. Dieſe Brillen konnen eine Reihe von Jahren , 
braucht werden, ohne daß dieſelben matt werden, weil ſie aus reinem Engl. Kry⸗ 
ſtallglaſe verfertigt find. Nach vorgenommener Prüfung der Augen werden nur 
paſſende Glaͤſer verabreicht, und erlauben ſie ſich deshalb, alle Diejenigen, welche 


an Augenſchwaͤche leiden, Höflichft zu fich. einzuladen. Außerdem empfehlen ſie alle 


Gattungen kleine und große achromatiſche Fernrohre, Mikroskope, alle Arten Lou⸗ 
pen und Lorgnetten fur Herren und Damen in den verſchiedenſten Einfaſſungen. 
Ihr Logis ift im Hotel de Vienne in Poſen, wo ſie von Morgens 73 Uhr bis 
Abends 6 Uhr anzutreffen find, Ihr Aufenthalt hierſelbſt iſt bis auf den 26. dieſes 
Monats feſtgeſetzt. EE 5 a 


VFC 7 Eer 
9) In der Gerberſtraße No. 49 iſt von Michaelis d. J. in der Belle⸗Etage 
eine Stube von zwei Fenſtern vorn heraus nebſt Alkoven zu vermiethen. Das Naͤhere 
iſt zu erfahren im Gewoͤlbe am alten Markt No. 52. SE 
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